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Vor 25 Jahren
in der HNA
31. August 1991:
Volksweisen und
Tänze aus Polen

Volksweisen und Tänze aus dem
Kulmer Land sind auf der Langen
Straße zu hören und zu sehen.
Präsentiert werden sie von den
polnischen Gästen, die derzeit
auf Tournee durch Deutschland
sind und auch in Münden Stati-
on machen, um für eine Städter-
partnerschaft zu werben.

Partnerschaftsverein
steckt in einer Krise
Der von dem Mündener SPD-
Spitzenpolitiker Wolfgang Senff
initiierte und geführte Partner-
schaftsverein steckt in einer tie-
fen Krise. Mehrere CDU-Ratsher-
ren haben Ämter niedergelegt
oder sind aus dem Verein ausge-
treten. Der Grund: Die SPD wolle
ohne Ratsbeschluss eine Part-
nerschaft mit der polnischen
Stadt Chelmno (Kulm) erzwin-
gen, kritisieren Christdemokra-
ten.

Richtfest fürs
Wohnheim

Mit vielen Gästen wird am ent-
stehenden Behindertenwohn-
heim in Dransfeld der Richtkranz
hochgezogen. In dem 5,5 Millio-
nen DM teuren Winkelbau in der
Hoher-Hagen-Straße werden ab
Mitte 1992 54 behinderte Men-
schen eine dauerhafte Bleibe fin-
den. (pht)

HANN. MÜNDEN. Die Allianz
für Fortschritt und Aufbruch -
Alfa lädt für Freitag, 2. Sep-
tember, ab 17.30 Uhr auf den
Kirchplatz in Hann. Münden
ein. Prof. Dr. Bernd Lucke (Eu-
ropaabgeordneter und Alfa-
Spitzenkandidat für die Bun-
destagswahl) stellt sich vor.

Auch Alfa-Landratskandidat
Michael Täuber und zahlrei-
che andere Alfa-Kommunal-
wahlkandidaten werden zuge-
gen sein. (sta)

Kanditaten der
Partei Alfa
stellen sich vor

Tier der Woche

Verspielte Siska
Die sieben Jahre alte Siska ist
eine ehemalige Zuchthündin, sie
lebte vor einigen Wochen unter
schlimmen Bedingungen in ei-
nem Zwinger. Deshalb ist sie
noch etwas unsicher und
schreckhaft. Momentan wird sie
in einer Pflegefamilie in Bühren
auf ein Familienleben vorberei-
tet. Sie sei ein artiger Büro-
Hund, daheim werde allerdings
getobt. Denn Siska liebe Ball-
Spiele über alles und renne für
ihr Leben gerne, teilt ihre vorü-
bergehende Betreuerin auf der
Webseite des Vereins „Ausran-
giert und Abgeschoben“ mit.
Ihre Pflegefamilie wünscht sich
für sie eine kinderreiche Familie
im Umkreis von Hann. Münden.
Rasse: Labrador Retriever
Alter: sieben Jahre
Geschlecht: weiblich
Kontakt: Jana Tarnowski Tel.
0178-5095240
www.ausrangiert-und-abge-
schoben.de
Spendenkonto: Ausrangiert
und Abgeschoben e.V., IBAN:
DE53 1605 0000 3701 0666 11,
BIC: WELADED1PMB. (nix) Foto: nh

LANDKREIS GÖTTINGEN. Das
Jobcenter Landkreis Göttin-
gen ist am Donnerstag, 1. Sep-
tember, nicht für den Publi-
kumsverkehr geöffnet. Grund
ist eine dienstliche Veranstal-
tung. Telefonisch sind die Mit-
arbeiter aber erreichbar. Frei-
tag, 2. September, geht der Be-
trieb normal weiter. (sta)

Jobcenter am
Donnerstag
geschlossen

HANN. MÜNDEN. Die Katho-
lische St. Elisabeth-Kirchenge-
meinde Hann. Münden lädt
für Donnerstag, 1. September,
zur Seniorenfahrt nach Fritz-
lar ein.

Abfahrt ist um 8.45 Uhr an
der St. Elisabeth-Kirche, Bött-
cherstraße in Hann. Münden.
Bitte das Reisegeld passend be-
reithalten. (sta)

St. Elisabeth:
Seniorenfahrt
nach Fritzlar

rungs- und Stadtmarketing
GmbH (WWS) wechseln. Sie
agiere dann als Dienstleis-
tungsbetrieb, wobei die Mit-
glieder weiterhin über die Mit-
gliederversammlung Einfluss
hätten und ein Aufsichtsrat
eingerichtet werden könnte.

Finanzieren würde sich die
WWS über Rechnungen an
den Auftraggeber. „So können
die Kräfte und Kosten von
Stadtmarketing und Touris-
musmarketing gebündelt wer-

HANN. MÜNDEN. Der vom
Mündener Rat beschlossene
Fremdenverkehrsbeitrag steht
bei den Geschäftsleuten wei-
terhin massiv in der Kritik.
Um alternative Konzepte zu
präsentieren, lud der als Ge-
genbewegung gegründete Ver-
ein „Pro Tourist“ zum Aus-
tausch in das Café Aegidius
ein.

„Die Mehrkosten, die durch
den Beitrag entstehen, müs-
sen auf die Produkte umgelegt
werden“, sagte Unternehmer
und Vereinsmitglied Rolf Bil-
stein. Die Kunden würden
dann eher günstiger im Nach-
barort einkaufen, was im
schlimmsten Fall die Schlie-
ßung weiterer Geschäfte be-
deute.

FÖRDERVEREIN
Eine dringende Aufgabe sei

es zunächst, den Verein Erleb-
nisregion Hann. Münden, der
2016 mit einem Verlust von
124 730 Euro rechne, vor ei-
ner möglichen Zahlungsunfä-
higkeit bewahren. Dazu kön-
ne er in einen reinen Förder-
verein umgewandelt werden,
während die Mitarbeiter mit
Aufgaben und Themen in die
Weserumschlagstelle Hann.
Münden Wirtschaftsförde-

Ohne Konzept geht es nicht
Der Verein „Pro Tourist“ stellte Alternativen zum Fremdenverkehrsbeitrag vor

den“, so Bilstein. Jedes Pro-
dukt könne so genau kalku-
liert werden.

PRIVATISIERUNG
Weiterhin sollte geprüft

werden, ob unter anderem das
Museum oder die Denkmal-
pflege privatisiert werden
können, als Zwischenlösung
könnten diese Themen in eine
Anstalt öffentlichen Rechts
verlagert werden. „Da da-
durch die interne Verrech-

nung im städtischen Haushalt
wegfällt, wird gespart“, sagte
Bilstein.

IMMOBILIENVERKAUF
Eine weitere Möglichkeit,

um Haushaltslücken zu schlie-
ßen, sei es, städtische Immobi-
lien an die Immobilienvermie-
tungsgesellschaft Hann. Mün-
den (IVM) zu verkaufen.

ZUSÄTZLICHE EINNAHMEN
„Um zusätzliche Einnah-

men zu erhalten, kann ein
Kunst- und Kulturzelt auf dem
Doktorwerder aufgebaut wer-
den“, sagte Bilstein. Zudem
schlägt „Pro Tourist“ vor, eine
jährliche Tourismusmesse in
Hann. Münden für die Region
zu veranstalten. „Aber das al-
les sind nur Vorschläge an den
Rat“, so Bilstein. Ein großer
Kritikpunkt war weiterhin,
die fehlende Planung bei der
Tourismusabgabe: „Wenn ich
Geld in die Hand nehme,
möchte ich wissen, was damit
passiert“, so Jörg Treichel vom
Flux-Biohotel im Werratal.

Dem stimmte auch der SPD-
Landtagsabgeordnete Ronald
Schminke zu: „Ohne Konzept
geht es nicht, zudem ist auch
eine bessere Vernetzung not-
wendig.“ (meb)

Wollen keinen Fremdenverkehrsbeitrag: (von links) Christiane
Langlotz, Jörg Treichel, Rolf Bilstein, Anne Freimuth und Kerstin
Beuermann. Foto: Birmes

lung in Staufenberg die hessi-
schen Schulferien. Deswegen
geht es mit dem Lernen für die
Staufenberger Grundschulkin-
der erst jetzt los . (zsk)

 Fotos: 1 Kuri/1 nh

Nödel. Bisher gab es immer
zwei Klassen pro Jahrgang. Bei-
de Grundschulen richten sich
zwar nach dem niedersächsi-
schen Schulgesetz, doch gelten
im Rahmen einer Sonderrege-

sich auf zwei Klassen. In
Uschlag bezogen 15 Schüler ihr
erstes Klassenzimmer (kleines
Foto). Seit Jahren ist damit die
Grundschule Uschlag in die-
sem Jahrgang erstmals wieder
einzügig, so Schulleiter Carsten

Schulleiter Kilian Schröder
hieß gestern als erste öffentli-
che Amtshandlung 33 Erst-
klässler an der Hermann-Gmei-
ner-Schule in Landwerhagen
willkommen (großes Foto). Die
Mädchen und Jungen verteilen

Schulbeginn für 48Schulbeginn für 48
Staufenberger ErstklässlerStaufenberger Erstklässler

HANN. MÜNDEN. Die Stadt
Göttingen, Fachbereich Ge-
sundheitsamt für die Stadt
und den Landkreis Göttingen,
bietet am Donnerstag, 1. Sep-
tember, von 14 bis 15 Uhr eine
kostenlose Impfsprechstunde
(Beratung und Impfung) für
Kinder und Jugendliche im Ge-
sundheitsamt Hann. Münden,
Breite Gasse 5, an.

Folgende Impfungen wer-
den angeboten: Polio (IPV), Te-
tanus, Diphtherie, Keuchhus-
ten, HIB, Hepatitis B, Masern,
Mumps, Röteln, Windpocken,
Meningokokken und Pneumo-
kollen. (sta)

Impfberatung
für Kinder

HANN. MÜNDEN. Die Sprech-
stunde der Behindertenbeauf-
tragten der Stadt Münden, Eva
Erbe, findet am Donnerstag, 1.
September, von 14 bis 16 Uhr
im Haus der Sozialen Dienste,
Am Plan 2 (1. Stock, Zimmer
206) statt. (sta)

Sprechstunde
für Behinderte

Angebot kostenlos bei Apple
iTunes sowie im Google Play
Store herunterladen. Die 500
Kilometer lange Strecke be-
ginnt in Hann. Münden an der

Weser, verläuft entlang des
Flusses durch das Weserberg-
land Richtung Hameln über
Bremen und endet an der
Nordsee. Viele Touristen nutz-

ten die Tour in den
vergangenen Mo-
naten, heißt es wei-
ter.

Die „Weser-Rad-
weg-App“ ist ein
Angebot für nicht
ortskundige Besu-
cher. Auf digitalen
Karten stellt die
Anwendung für
Smartphones
Haupt- und ver-
schiedene Alterna-
tivstrecken des
Weges dar. Als wei-
tere Funktion listet
die neue Weser-
Radweg-App über
200 nahe gelegene
Übernachtungs-
möglichkeiten in
Hotels, Pensionen
und bei Privatan-
bietern auf. (sed)

HANN. MÜNDEN. Der Weser-
Wander- und Radweg erhält
eine App, teilt die Infozentrale
Weser-Radweg Bremen mit.

Interessierte können das

Neue App für Weser-Radweg
Weser Info veröffentlicht kostenlose Anwendung

Gute Laune: Besucher können Touren auf dem Weser-Radweg künftig online
planen. Foto:  nh

Kassel · Tel. 05 61 / 10 27 45
Poststr. 1 / Ecke Mauerstraße
www.reisebuero-stoeter.de
info@reisebuero-stoeter.de

Reisebüro

entdecken · erholen · erleben

Südafrika
2. 4. – 14. 4. 2017

Reisebegleitung ab Kassel
im DZ nur € 2095,–
Safari im Krüger-Nationalpark, Gar-
den Route, Kapstadt, Straußenfarm
Folgen Sie der Fährte von Nashör-
nern, Löwen, Elefanten und Giraffen.
Entdecken Sie die Orte Knysna,
George und Mosselbay entlang der
Garden Route.
Ein sicher unvergessliches Erlebnis!

BEST
welt.klasse.
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34117 Kassel · Fünffensterstr. 2A
Telefon 05 61 / 1 00 15 20

www.radiomaurer.de

Schnäppchen-Schnäppchen-
JägerJäger

aufgepasst!aufgepasst!
Wir brauchen PlatzWir brauchen Platz
für Neuheiten derfür Neuheiten der

„Funkausstellung Berlin“„Funkausstellung Berlin“

Über 50 Auslaufmodelle/Über 50 Auslaufmodelle/
EinzelstückeEinzelstücke

10–50%10–50%
reduziert!reduziert!

TV · HiFi · HeimkinoTV · HiFi · Heimkino
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